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2023: Ein Jahr mit viel Power 

Auf dem Weg zu einem energie-
autarken Tal stellen wir uns nicht 
nur die Frage, wie wir Energie er-
neuerbar und lokal produzieren 
können. Wir schauen auch die Ver-
brauchsseite an. Dabei schlagen 
zwei Bereiche massiv zu Buche: 
Heizungen und Mobilität. Beides 
ist bedingt durch die Geografie 
und die Struktur des Toggenburgs.
Gerade bei der Mobilität sehen wir 
Potenzial. Denn Untersuchungen 
haben gezeigt, dass viele Auto-
fahrten im Tal nur über kurze Stre-
cken gehen und oft nur eine Per-
son im Auto sitzt. Ausgehend von 
Nesslau  werden im Rahmen eines 
Mobilitätsökosystems alternative 
Angebote wie Mitfahrbänkli oder 
der Fahrdienst auf Verlangen ge-
testet. In mehreren Gemeinden im 
Toggenburg können Fahrzeuge 
für den Gebrauch geliehen wer-
den. Und in der Velostadt Lichtens-
teig waren die Mietangebote für 
E-Bikes und E-Scooter erfolgreich. 
Wir machen im 2024 in diesem Sin-
ne weiter und zählen dabei auch 
auf Sie.

Die Geschäftsstelle von energietal 
toggenburg an der Bahnhofstrasse 
1 in Wattwil ist über die Feiertage 
wie folgt geöffnet: Freitag, 22. De-
zember, bis 12:00 Uhr. Bis und mit 
Montag, 1. Januar 2024, bleibt die 
Geschäftsstelle geschlossen. Sie ist 
ab Dienstag, 2. Januar, wieder zu 
den üblichen Zeiten offen.

Christoph Kauz 
Geschäftsleiter energietal  
toggenburg, Wattwil

Die Idee von energietal toggenburg ent-
wickelt sich laufend weiter. Seit nahezu 
15 Jahren profitieren die Toggenburg-
erinnen und Toggenburger von den Be-
ratungsleistungen. Im Bildungsbereich 
sorgt der Förderverein für mehr Wis-
sen bei Kindern, Jugendlichen und Er-
wachsenen. Im Jahr 2023 war energietal 
toggenburg in mehreren Mobilitätspro-
jekten aktiv. Und: Die Idee wird in der 
Schweiz immer mehr beachtet.

Zwar hatten die Beraterinnen und Be-
rater nicht mehr ganz so volle Agenden 
wie im vergangenen Jahr, doch noch 
immer planen viele Toggenburger 
Liegenschaftsbesitzerinnen und -be-
sitzer, ihre Heizungen auf erneuerbare 
Energie umzustellen. Dabei werden 
sie von energietal toggenburg unter-
stützt. Wir durften beispielweise über 
100 «Power vom Dach»-Beratungen 
machen, bei welchen es um die Er-
stellung einer PV-Anlage am Gebäude 
geht. Bei fast 75 Liegenschaften stand 
eine Erstberatung an, zudem wollten 
vier Tourismusbetriebe wissen, wie sie 
nachhaltiger werden können. Auch bei 
grösseren Projekten wie bei den Fern-
wärmeverbünden in Dietschwil und 
Lichtensteig leistet energietal toggen-
burg wertvolle Aufbauarbeit. 
Die Idee, die vor 15 Jahren im Tog-
genburg die Gestalt des Fördervereins 
energietal angenommen hat, strahlt in 
weitere Regionen aus. So konnte die 
Vereinspräsidentin Patrizia Egloff die 
Idee in der Region Seeland Biel/Bienne 
vorstellen. In einem weiteren Projekt 
unterstützt energietal toggenburg die 
Energieberatung Region Winterthur 
beim Ausbau ihrer Tätigkeit.

Energie und Technik am besten 
selbst erleben
Die Bildung von Kindern und Jugend-
lichen wird bei energietal toggenburg 

gross geschrieben. Dabei geht es vor 
allem darum, dass sie die Technik und 
die Energie in verschiedenen Formen 
selbst erleben und erfahren. Angebote 
wie die Jugendenergiewoche an einer 
Oberstufe in Wil oder  das Experi-
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mentierlabor, das wir zusammen mit 
der AVM Engineering AG in Dietfurt 
angeboten haben, eignen sich dafür 
bestens. Nachhaltigkeit gehört eben-
falls zu den Bildungsangeboten. So 
konnten mehrere Schulklassen aus der 

Region in der Abfallwerkstatt, dem 
Energielabor oder beim Tatort Natur 
den Kreislauf verschiedener Wertstoffe 
kennenlernen. 
Bildung darf übrigens auch Spass ma-
chen! Das erfahren die Kinder und 
Jugendlichen beim Solarbasteln oder 
bei der Globi-Energieshow mit vie-
len spannenden Experimenten. Über 
die fliegenden PET-Flaschen und die 
rasenden Solarfahrzeuge staunen die 
Kinder immer wieder.

Alternative Möglichkeiten bei der 
Mobilität ausprobiert
Im Bereich der Mobilität konnten ei-
nige alternative Möglichkeiten aus-
probiert werden. Über den Sommer 
standen in Lichtensteig E-Scooter und 
E-Bikes zum Ausleihen zur Verfügung. 
Sie wurden für 722 Fahrten genutzt. 
In den Obertoggenburger Gemeinden 
Wildhaus-Alt St. Johann und  Nesslau 
werden ebenfalls Alternativen zum 
motorisierten Individualverkehr getes-
tet. In dieser Woche hat der Fahrdienst 
auf Verlangen von mybuxi den Betrieb 
aufgenommen.  
Die Sichtbarkeit von aussen hilft ener-
gietal toggenburg mit, in den Köpfen 
präsent zu sein. An der Toggenburger 
Messe (TOM) in Wattwil besuchten 
uns viele Menschen im Solarpavillon 
und verrieten uns, was sie konkret 
zur Nachhaltigkeit beitragen. In Er-
innerung blieb den Besucherinnen 
und Besucher auch das Kühe-Stapeln 
unseres Partners ZAB. Gemeinsam 
mit Partnerorganisationen führten wir 
Informationsanlässe über Kleinschnit-
zelfeuerungen und über Fernwärme 
im Allgemeinen durch. Nicht zuletzt 
unterstützen wir Veranstalter wie die 
MG Harmonie Ebnat-Kappel, die so 
ihr Jubiläum und den Kreismusik-
tag besonders nachhalig durchführen 
konnten.

«das sind wir» – energietal toggenburg feiert 15-Jahr-Jubiläum
15 Jahre sind es bereits her, seit die Idee 
von energietal toggenburg Form ange-
nommen hat.  Am 14. Januar 2009 wurde 
der Förderverein gegründet. Im kom-
menden Jahr wollen wir zurückschauen, 
auf das, was wir im energietal toggenburg 
erreicht haben. Und wir greifen weitere 
spannende Themen und Projekte auf.

Erneuerbar heizen, Energie aus Son-
ne, Wasser und Wind gewinnen, ein 
sorgsamer Umgang mit Energie: The-
men, mit welchen sich energietal tog-
genburg seit bald einmal 15 Jahren 
beschäftigt, sind nach wie vor aktuell. 
Wir verfolgen diese Themen in unse-

rem Jubiläumsjahr 2024 weiter und 
bieten den Toggenburgerinnen und 
Toggenburgern unsere bewährten Be-
ratungen an. Weiter warten wir mit 
interessanten Projekten auf. So geben 
wir der Bevölkerung mit dem «Zu-
ekunftschörbli» einen Denkanstoss, 
um das Leben nachhaltiger zu gestal-

ten. Wir ergänzen unsere wiederkeh-
renden Veranstaltungen mit kleinen 
Extras. Weil uns die nachkommende 
Generation sehr am Herzen liegt, ha-
ben wir uns für die Kinder etwas Be-
sonderes einfallen lassen. Noch bleibt 
hierzu die Katze im Sack, damit wir 
die Vorfreude anheizen können. Unser 

Slogan «energietal toggenburg – das 
sind wir» ist uns wichtig. Darum be-
danken wir uns bei unseren Vereins-
mitgliedern, bei den Partnern und 
Sponsoren für die Mithilfe. Denn nur 
gemeinsam können wir bis 2034 ener-
gieautark werden und bis 2059 die 
2000-Watt-Gesellschaft etablieren.

Im Jubiläumsjahr tritt energietal toggenburg mit einem ergänzten Logo auf.

Ob bei der Bildung, bei der Mobilität, bei der Information über erneuerbare 
Energien oder an Veranstaltungen: energietal toggenburg war 2023 präsent. 


